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nicht. O wie
will aber auch
wieder erkälten.

gern waäre er wieder gesund! Er
immer vorsichtig sein und sich nicht

72. Das Christkind.

1. Alle Jahre wieder
kommt das Christuskind
auf die Erde nieder,
wo wir Menschen sind.

2. Kehrt mit seinem Segen
ein in jedes Haus,
geht auf allen Wegen
mit uns ein und aus.

3. Ist auch mir zur Seite
still und unerkannt,
daß es treu mich leite
an der lieben Hand.

74. Der kleine Wald auf der Straße.

Seht, ein kleiner Wald steht auf der Straße!
Gestern war noch nichts zu sehen. Heute stehen
lauter Tannenbäumchen auf der Promenade und auf
dem Bürgersteige Wer hat sie dahingestellt?
Sollen sie immer dort stehen bleiben?

Die Bäumchen haben keine Wurzeln. Sie stecken
nicht in der Erde, sondern sie stehen auf Holzfüßen.
Noch vor einigen Tagen standen die Bäumchen im
fernenn Walde. sind sie abgehauen worden. Der

uer ha zusammengebunden und mit der
Etseabahn nach der Stadt geschickt. Nun werden die
Bäumchen auf der Straße verkauft. Der Weih—
nachtsmann hat sie alle bestellt. Am heiligen Abend
stehen die Bäumchen nicht mehr auf der Straße.
Dann ist der kleine Wald von der Straße ver—
schwunden. Aber dann stehen die Bäumchen in
allen Stuben. An ihren Zweigen hängt Zucker—
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